
Sicherheit: 3 Tage vor Ende der Sammelaktion in Frankreich schon
65.000 Feuerwaffen bei der Polizei abgegeben
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Bis Mittwoch, 30. November, wurden im Rahmen der vom Innenministerium
organisierten Sammelaktion in ganz Frankreich bereits 65.000 Feuerwaffen bei der
Polizei abgegeben.

Seit Freitag, dem 25. November, sammeln die Ordnungskräfte in Frankreich die nicht
angemeldeten Waffen der Franzosen ein. Auf Korsika verzeichnet die Aktion Rekordzahlen.
„In Korsika gibt es eine Waffenbesitzrate, die über dem nationalen Durchschnitt liegt, etwa
340 Waffen pro 1.000 Einwohner“, sagt Danyl Afsoud, Kabinettsdirektor des Präfekten von
Korsika, gegenüber dem Sender France 3.

65.000 Feuerwaffen bei den Ordnungskräften abgegeben

Seit Beginn der Aktion haben Polizisten und Gendarmen etwa 65.000 Schusswaffen und 1,6
Millionen Schuss munition eingesammelt. 15.000 Besitzer kamen, um eine nicht angemeldete
Waffe bei der Präfektur registrieren zu lassen, da ihnen sonst Strafen drohten. Cyril Gibert
von der Direktion für Sicherheit und Zivilschutz der Präfektur Rhône berichtet auf France 3:
„Nicht nur wegen möglicher Geld- und Gefängnisstrafen müssen Waffen auch registriert
werden, weil eine Waffe auch gestohlen und missbraucht werden kann.“


